
Vorgabenorientierte Textproduktion 
 

 

Vorgaben zur Textproduktion können sein: Grafiken, Schaubilder, Diagramme, 
Stichwortlisten, Zitate zu einem studienbezogenen und wissenschaftsorientierten Thema.  
Die Aufgabenstellung evoziert Sprachhandlungen aus den Bereichen: Beschreiben, Vergleichen, 
Beispiele anführen, Argumentieren, Kommentieren, Bewerten.  
 
Die Textproduktion sollte einen Umfang von ca. 250 Wörtern haben.  
 
Die Leistung wird nach inhaltlichen Aspekten (Angemessenheit und Textaufbau) und nach 
sprachlichen Aspekten (Kohärenz, Korrektheit, Wortwahl, Morphologie, Syntax, Orthografie 
und Interpunktion) bewertet.  
Dabei werden die sprachlichen Aspekte stärker berücksichtigt (Verhältnis Sprache: Inhalt = 2:1). 


